Eric Ciotti und Rachida Dati bringen die „klarstehende“ 
Position der Partei „Les Républicains“ zur Sprache, die 
die Souveränität Marokkos über dessen Sahara 
anerkennt 


Rabat-Der Vorsitzende der Partei „Les Républicains“ (LR), Eric 
Ciotti, und Rachida Dati, Parteimitglieder und Symbolfiguren 
der französischen Rechte, brachten die klarstehende Position 
ihrer Partei zur Sprache, indem sie die Souveränität Marokkos 
über dessen Sahara anerkennen. 


Sie unterstrichen überdies in einem am Freitag, dem 05. Mai 
2023, von der Wochenzeitung „Tel Quel“ veröffentlichten 
Interview, dass diese große französische politische Partei „an 
der vonseiten des Königreichs Marokko unterbreiteten 
Autonomielösung festhält“. 


„Meine Position steht sehr klar (...) Ich erkenne diese 
Souveränität an“, betonte Herr Ciotti, der derzeit dem 
Königreich Marokko an der Spitze einer Delegation seiner 
Partei Besuch abstattet, die Erinnerung daran wachrufend, 
dass er sehr klarstehend die marokkanische Souveränität über 
die marokkanische Sahara vor einigen Jahren zur Sprache zu 
bringen beabsichtigte, im Besonderen im Zusammenhang mit 
dem Verfahren zwecks der Ernennung des Kandidaten der LR- 
Partei für die Präsidentschaftswahlen in 2017, denen er 
beigetreten ist. 


Er rief darüber hinaus die Erinnerung, dass er diese „sehr 
klarstehende“ Position im vergangenen März 2023 in einem 
Tweet bezogen hatte. 


In Hinsicht auf die marokkanische Autonomieinitiative stellte 
Herr Ciotti fest, dass diese Lösung dem Willen aller 
Marokkaner entspringe, einen für alle Parteien akzeptablen 
Kompromiss erzielen zu dürfen, darauf verweisend, dass dies 
umso lobenswerter und ziemlich bemerkenswerter sei, als das, 
was in der Sahara-Region erzwungen worden sei. 


„Dort wurden kolossale Investitionen eingespritzt. Alle, die 
dorthin gingen, haben mich daran erinnert“, fuhr er fort, 
unterstreichend, dass die hiesige Bevölkerung an dem 
vonseiten des Königreichs Marokko in die Wege geleiteten 


Prozess in einer Region festhält, die sich in gänzlicher 
Expansion befindet. 


„Was die marokkanischen Behörden erzielt haben, steht einem 
Erfolg gleich“, behauptete er, feststellend, dass die politische 
Gruppierung, deren Vorsitz er führt, an dieser vonseiten des 
Königreichs Marokko unterbreiteten und heute vonseiten 
vieler großer Demokratien anerkannten Autonomielösung 
festhält. 


Er sagte darüber hinaus, dass „die vonseiten Frankreichs 
vonseiten der marokkanischen Behörden erwartete Geste 
gemacht werden muss“, präzisierend, dass die LR-Partei, die 
dieser Opposition angehört, diese Debatte führen und in diese 
Richtung gehen dürfte. 


Bezugnehmend auf die Frage in Hinsicht auf die offizielle 
Anerkennung der marokkanischen Souveränität über die 
marokkanische Sahara für den Fall, dass seine politische 
Gruppierung in 2027 an die Macht kommt, versicherte Herr 
Ciotti, dass „wir keine Verpflichtung bzw. ein Versprechen 
einzulösen haben. Es ist eine beständige Position, die wir 
immer bezogen haben und beziehen.“ 


Im selben Interview bekräftigte Frau Dati, die in Begleitung 
einer Delegation und des Herrn Ciotti gewesen war, dass „es 
keinen Zweifel an der Souveränität und der Marokkanität der 
Sahara zu geben habe“, feststellend, dass „Frankreich 
historisch gesehen eines der ersten Staaten war, diese 
Marokkanität anerkennen und den Vorschlägen seiner 
Majestät des Königs Mohammed VI für immer unter die Arme 
greifen zu haben“. 


„In unserer Fraktion gab es nie Zweifel an der Unterstützung 
dieser bezogenen Position, was klarstehend ist“, unterstrich 
sie. „Wir scheinen, diese Beweise heute in Frage stellen zu 
haben, jedoch müssen diese Beweise bestätigt werden. Es wird 
nicht in Frage gestellt, was nicht fraglich ist“, behauptete sie. 


Es sei zum Schluss daran zu erinnern, dass der Vorsitzende der 
LR-Partei am Donnerstag, dem 04. Mai 2023, Gespräche mit 
dem Vorsitzenden der Nationalen Versammlung der 
Unabhängigen (RNI), Aziz Akhannouch, geführt hat. 


In einer Erklärung an die Presse im Anschluss an diese 
Gespräche ergriff Herr Ciotti Partei für die Wiedergutmachung 
der begangenen Fehler und der mangelnden Rücksichtnahme 
Marokko gegenüber, die „sehr starken“ Verbindungen klar 
herausstellend, die das Königreich und Frankreich mit 
einander verbunden haben und verbinden. 
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